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beginnt mit dem niichsteii Jahr ihren Ick. Jahr-
gang. Mit Befriedigung kann die Schriftleitnng
auf das Jahr 1907 zurückblicken, daS wieder ein

schönes Wachstum der Abonnentenzahl gebracht

hat, so daß dieselbe seht über 32VU betragt.

Dabei dürfen wir aber nicht stehen bleiben ;

es handelt sich nicht darum, nur die bis-
h erigc A b o n nenten z a h l zu behalten,
sondern sie muß vermehrt werden. Die
Zeitschrift soll vom nächsten Jahr an eine

besondere „ B eila g efü r K r a n k e n p flc ge"
erhalten, die je auf Monatsmittc, zusammen

mit dem „Häuslichen Herd", den Abonnenten

ohne Zuschlag zum AbonuementsprciS geliefert
wird. Die hierdurch bedingten, beträchtlichen

Mehrauslagcu können auf die Dauer nur
getragen werden, wenn auch die Zahl der A bon-

nentcn in entsprechendem Maße wächst.

Wir hoffen deshalb, daß unsere Leser auch

im nächsten Jahr unserem Blatte neue Freunde

und Abonnenten zuführen werden. Damit unter-

stützen sie kräftig „Das Rote Kreuz", eines der

wirksamsten Mittel über die wir verfügen, um

für unsere gute Sache zu wirken und ihr Mit-
arbeiter zuzuführen. Gleichgültig, ob die Leser

den Kreisen der Samariter, der Militärsanitäts-
vereine, dem gemeinnützigen Frauenverein oder

dem Roten Kreuz angehören, oder ob sie all
diesen Organisationen noch fern stehen — allen

wird das Blatt Belehrung und Anregung
bieten, die so nötig sind für die große Auf-
gäbe, an der wir" gemeinsam arbeiten.

Darum rufen wir auch jetzt schon zu;
Sammelt neue Abonnenten! Empfehlet
euer Bereinsorgan, daS für den billigen Preis
von Fr. 3. das ganze Jahr willkommenen

Lesestoff bringt und lasset namentlich keine

Schlußprüfnng vorübergehen, ohne ihm neue

Leser zuzuführen.
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